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1. Allgemeine Daten (29/01/2021)

www.rtbf.be/info/article/un-an-de-coronavirus-les-
declarations-les-mesures-et-les-chiffres



1. Allgemeine Daten (der Staat)

6 Regierungen (unterschiedliche Mehrheiten, 
gemischte Zuständigkeiten) + 10 Provinzen mit 
einem Gouverneur

9 Gesundheitsminister

11’492’000 Einwohner



1. Allgemeine Daten (Kath. Kirche)

Kirche als „nicht wesentlich“ (non-essentielle) 
eingestuft (im dt. Jargon: nicht systemrelevant)
In der allgemeinen Wahrnehmung: Reduzierung auf 
Gottesdienste
Öffentliche Stellungnahmen, Briefe, Verlautbarungen 
der Belgischen Bischofskonferenz (Total: 37)
 Liturgie (20) 

 „Protokoll (Verfahrensregeln) der Kath. Kirche“ (6. Aufl., 
ab dem 11. Juli)

Allgemeine Briefe (9)
Nationale Umfrage bei den Katholik*innen (2)



1. Allgemeine Daten (Kath. Kirche)
Allgemeine Briefe
1. 2/03: „Die Regierung ruft zur Wachsamkeit und

Vorsicht im Umgang mit dem Coronavirus Covid-19
auf. Die belgischen Bischöfe schließen sich diesem
Appell an und fordern die Gemeinschaften der
katholischen Gläubigen in unserem Land auf, mit
sofortiger Wirkung und bei jeder Versammlung die
folgenden Sicherheitsmaßnahmen zu befolgen...“

2. 27/4: „Ich schütze dich, du schützt mich“– Die 
Kirche unterstützt die Aktion zur Herstellung von 
Schutzmasken #ActionNationaledeCouture

3. 29/5: „Pressestatement: Wir werden gemeinsam 
die Corona-Krise meistern“



1. Allgemeine Daten (Kath. Kirche)
Allgemeine Briefe
1. 29/6: Hoffnung geben. „Die Pandemie schärft den

Blick auf die wichtigsten Herausforderungen der
Zeit“ (+ Videos:
 auf fr. nur die Bischöfe, 2889 Clicks
 auf nl., Bischöfe mit anderen Leuten, 3907 Clicks

2. 26/9 [erster politischer Text]: Memorandum der 
Katholischen Kirche zur Bildung einer 
Bundesregierung: „Solidarität muss die Grundlage 
der Gesellschaft von morgen sein.“

3. 9/10 [zweiter politischer Text]: Aufruf zur Tilgung 
der Schulden in Ländern des globalen Südens und 
Durchführung einer Kollekte



1. Allgemeine Daten (Kath. Kirche)
Allgemeine Briefe
1. Zu Allerheiligen
2. Zu Weihnachten
3. 27/01 [eine Vision]: Brief „Seien wir Antikörper 

gegen das Virus der Gleichgültigkeit“

Zusammenfassung: Sorge um die Respektierung 
des Gesetzes; Vorrang für liturgische Fragen; 
langsame Entwicklung zur öffentlichen 
Gewissensbildung mit einem deutlicher politischen 
Akzent; Feststellung von Spannungen zwischen 
unterschiedlichen Einschätzungen



2. Feiern leiturgia
2.1. Von der in Radio und TV übertragenen 
Messe zum Internet
a. Herausforderung von Kirche-Sein im 

Distanzmodus : schon vor März 2020, gemäß  
Bericht 2020: 248‘000 durch Medien / 242‘000

b. Fehlende Koordination; wenig Ressourcen
c. Abnehmende Teilnahme an Internet-Messen: -1/3 

bis -1/2 (Ermüdung)
d. Vor allem Einbahnstraßenkommunikation: mehr 

youtube… als zoom… (8,3%) s. meine Umfrage (1200 Personen

e. heute (und morgen?) : hybride Formen
f. Gefahr: die Reduzierung auf die Eucharistie
g. Wenig aktuelle Dynamik (maximal 15 Personen)



2. Feiern leiturgia
2.2. Zaghaft in Erscheinung tretende ecclesiolae
a. Eine neue pastorale und spirituelle Evidenz 

(theoretisch)?
b. Nicht nur eine liturgische Frage
c. Hauskirchen, die nicht Bilderbuch-Familien sind, 

sondern Gruppen offener Nachbarschaft (≠ 
spirituelle Affinitäten)

d. Zahl der Priester im Gemeindeeinsatz im 
frankophonen Belgien  keine Option für kleine 
Gemeinschaften im Nahbereich



2. Feiern leiturgia
2.3. Sakramente und Übergangsriten 
a. Beerdigungen = eine Priorität? Ende der zeitlichen 

Beschränkungen im Januar (erst 10’, dann 30’; 
begrenzte Zahl von Teilnehmenden)

b. Der relative Charakter des Kirchenrechts bei 
Eheschließungen tritt noch deutlicher als vorher in 
Erscheinung.

c. Der Zusammenhang von Taufe, Erlösung und 
Gemeinschaft



3. Verkündigung marturia

a. Gruppen für Katechese
b. Erwachsene: Predigt, Texte; einige verlassen die 

Internet-Messe nach der Predigt!
c. Wortgottesdienst: keine breite Übernahme von 

Verantwortung. Eine Gelegenheit durch die 
Anerkennung des Dienstes von LektorInnen?

d. Die Verbindung zum Feiern? Verkündigung oft auf 
den liturgischen Moment reduziert

e. Die Verbindung zur Diakonie? Keine expliziten 
Angaben



4. Diakonie diakonia

a. Vielleicht die einzige öffentliche (mediale) 
Anerkennung von Systemrelevanz

b. Die Gemeinschaft unterstützen bei der 
Vorbereitung auf die Diakonie (entsprechende 
Impulse kamen erst spät)

c. Unterstützung von spezifischen prekären und 
vulnerablen Gruppen (Geflüchtete, Behinderte, 
Gefangene, usw.)

d. Koordination, Hilfsmittel, Unterstützung, 
Plattformen: hier geschieht in Belgien wenig 
Vielfaltigkeit



5. Herausforderungen nach Covid?
1. Frage: ein Problem der (kath.) Mehrheitskirche? 

Vergleich mit der protestantischen Kirche (2 %) 
2. Fehlen von Bildern, 

die Hoffnung geben

3. Drei mögliche Entwicklungen für morgen:
1. Die Retrotopia (Rückwärtsentwicklung 
2. Die Wiederherstellung (Kreativität im 

Rahmen des Bestehenden)
3. Die Erneuerung (Ideen außerhalb des 
Bestehenden, Träumen, vgl. Fratelli tutti)

Tournai
Aschermittwoch



5. Herausforderungen nach Covid
Luca Bressan (Milano), « Métamorphoses en acte dans le 
catholicisme italien », in: Lumen vitae 2020/4, 419-432, 
https://www.cairn.info/revue-lumen-vitae-2020-4-page-
419.htm

1. Was neu entsteht, 
2. Die grundlegende Bedeutung der Sorge (care), 
3. Das Werk des Aussäens von Gaben und 

Charismen durch den Geist,
4. Die liturgische „Energie“ (Wort und 

Sakramente)
5. Die Synodalität



als Dokumentation
arte Reportage über Rumänien

Gott schütze uns vor Corona !  31’
https://www.youtube.com/watch?v=lL-OIf0R2hM


